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klimmen Himmelsleiter, oNDdern fortgefegter Fortichritt Durch »liturgifchen«
Gottesdien Der en Welt.

Sechr bezeichnen? CS, Daß Dder alezandrinifche WHegorismus, Ddurch
Öi{ie Patriftik hin! er beherrichende Dbiieb, Oen »geiftigen Sinn« OÖft qlg

zıveiten, verborgenen Sinn hinter Oem Schriftiinn uchte In Hafis
i iecbes= unÖ aqaber ilt Anders 1var en viele, Orient unÖ

zi0enf, verfucht, Lieder »allegorifch« auf myf{tifche religiöfe Ers
fahrungen aUSZULLCIEN. ber offenbar Unrecht. UnD Dennoch wirken fie
eitfam geiftig Rückert hat Oiefes Geheimnis ÖP$sS Dichters alls unübertreffli:

Hafis, cheinet UÜberfinnliches
Nur reoecn, Der Sinnliches
Der er, ber Sinnliches
Er rT’eOen icheint Nnur Überfinnli  eg?
Sein Geheimnis ift unüberfinnlich
enn ein Sinnliches überfinnlich.

Aftrologie LE „JUNgeenunQ erau
Von Philipp Schmidt

ie Aiftrologsie mittelalterlichen vDon Aberglauben er3, Nachkriegszeit mit inrem mwirtichaftlichen, geiftigen un feeglifchen Dru:
weiteite Kreife unferes Volkes ergriffen unÖ verheerenDde Wirkungen ausgeübt,
Auch Pute ebt e noch als Geifchäftsaftrologi und MYiICL nIuV Halt=z
Oler Menifchen IvEeLLEr, Oaß ag Stellen Oen lesten ahren, 9 noch
1938, miecderholt Öie zun aftrologifche AnmenOung Strafe tellen
nußten. Die verfchiedenen Gebiete OPS afltrologifchen Okbkultismus, Oie Altro=
HRI Öie Praxis ÖPsS NDderifichen Pendels, Qie 1Ve er Jalismane quf
aftrologifcher Berechnung, Öie Tatmalehre, Öle Geheimlehre DOM »Atem
Öfs Unendlichen«, Öie verfchiedenen qaltralen Heilmethoden, QOie Rekslamen Gges=
milfer Firmen aqauf aftrologifcher Grundlage, Oie »Monatsiteine« mitf re
altralen Edelfteinfymbolil 102 0OQs Fortmuchern OPs Sternglaubens unÖ
Der aitrologifchen Praktiken. urch einen anlennit  en Propaga  agappar.
ucht MNan theoretifich unÖ pra Orn Wahrheitsgehalt er aftrologifchen
Öce ermweilen Und fie findet in Oer OPem Menifchenherzen angeborenen
kunftslüfternheit unÖ Schickfalsdeutefucht einen upPISEN Wurzelgrun® für Öie
Vi er een bis alle Volksfichichten hinein. Wenn Öie Geftirne
Himme  auf unÖ Jahreszeiten Pegie follen fie annn nicht quU! Die
Kkleinen menfchlichen ale leiten. Gegenüber OPem Wandel Der
Erdendinge erfchienen Örn Menichen Öie Sterne rem uhigen eIvISEN ansg

Oife Erde als eine Art Ubermelen, 1IDIE MnADige und uUungnNADIgE Götter, 1IDAS

noch 0)1% heidnifchen Götternamen 1vellen, Öie inan Der altgriechifchen



Aftrologie »junge Wiffenfchaft und ein alter Glaube«
Kulturperiode nen beigelegt [ A Aufgabe OPs Aftrologen IDar eS, eie Ein=
füffe a4us Oem Erfcheinen unÖ Ver  mwWiInNnDen beftimmter Sterngruppen un® Oen
Stellungen befonDders erOönaher egitirne Oeputen. FEine YIur unÖ ein Reiz
igener Art Öie Aftrologie inrer (tändigen Verbindung mift er
Aftronomie, Der ılien DON Qer [41n14 unÖ Verteilung Der
Himmelskörper elitall aren Ddoch, angefangen DON Oen fternkundigen
Prieiteraftrologen Der Babylonier, Öie auf en Stufentürmen Öie VeraänDdes
TUNSEeN Himmel beoba  efen, un0 OPm riechen Hipparch Dis OPm
großen Kepler era Öie gleichen Gelehrten, Qie Der el 1DIE er qanO0ern
OÖlenten. Fin Stück wenisitens vDon er Unfehlbarkeit ene reinen aftronomifchen
ılienmu auch erAftrologie zugute kommen Es IDar DOT em Oie Ge=
nauigkeit Der angekündDigten Finfternifie, namentlich 012 0oNDes, mit all Oen DOT'=

aEinzelheiten, Qie OÖrn gewÖöhn Mann, DOTr Oem iNan ÖOen anon
Oiefler Berechn verheimlichte, Staunen Sterndien IDAr eillger Dienft.
Die Alitronomen quch Aftrologen unÖ 1Iieiter. Nur Auffaffung ir0
Oem en er en Aftrologie gerecht, Ole in ihr ılien unÖ e
ugleich 1e aäahrend Öie heutige Z Aftrologie wiflfenfchaftlichen
Sinne Dden gefi ift, IDar ertu unÖ IU! ittel  =

Aftrologie en mit er Aftronomie. Deshalb auch nicht
gebracht, DON inr als bedauerlichen Verirrung OP$s menfchlichen Geiftes
prechen unÖ ihr nur Dlumpen Abergla en. Das allein aquch
nıe alle Jahrhundert hindurch DIis ZUum großen Umbruch er Naturmiffen
chalften 1 + Jahrhunde Geiliter 1mDIiE acCon, Tycho ra ıM d

in ihren ann SgEZOSgEN. Schon Oie jahrtaufendealte UÜberlieferung aftrologifch
Regelmwerke IDAr gu  1 cın für Ire Willen  chReit. Auch Öie
Iteiten exte er griechifch  =  ägyptilchen Aftrologie bezeichnen Oie Sterndeutung
PIsS alg eine vDon Oen GöÖöttern geoffenbarte ılien

Doch rklärt Oer wiffenfchaftliche Charakter Der Aftrologie ReinesmwWegs hre
Lebenskra Oie Jahrhunderte, beionDders Mittelalter, J0 gera0ez
als eine geiftige Verirrung galt, ihrer zıveilelin, unÖ fie alle
Ausftrahlungen OPsS menfchlichen Geiltes nachhaltigft beeinflußt haft, Staats
enker 10Iie Karl Va; Feldherrn 1DIEe Wallenftein, Geiftesgrößen, Päpite als Kinder
rer Zeit ftanden rem ann. Man kann Baum Philofophen, Ge
chichtsichreibe OPsS Mittelalters lefen, hne (tändDig Oen Spuren OP$ Stern=

gegnen. Im DOT. unÖ na  ichen Schrifttum, er Heil
RUunDe, Chemie unÖ Wetterkunde, er Dichtkunft machten Oie Deutenden
Kräfte er SternkundDde Demerkbar. elche Ausmaße 0O9s Aftrologentum
en  en unÖ Privaten eDeEN, eim mpfang rTemÖer Geflandten, bei
Reifen fürftlicher erfonen, beim Grunödfteinlegen großer Gebäude, Dei Kriegen
nÖ Staatsakte SEIDANT, ift Burckhardts Kultur Qer Kenaifflance« nNachzZu
lefen. unft und aumerRe, 10) ( Der Otto=Heinrichsbau Heidelberg mit
Orn fieben aneten, Öle Oen Bau Öie Gefamtheit OPs KOosmos einfügen, un©

ßoll, Sterndeutung unÖ Sternglaube (Leipzig S, 73,



Borfios Sommerpalaft (Sch anoja) ZU err a m größten monumentalen
Verherrlichungen Dder Aftrologie, bleiben hne enniniıs 0P$alftrologifchen
Untergrundes 0Oem er in Rätiel. Wie0as Motiv Dieferfaflz  enOen
Weltanfchauung auch Oie Oeutiche Kunft Deeinflußt hat, beweift Dürers eifter
itich »Melancolica«, Örn Der eilter re 1514 für Kailer Maximilian als
Trof{ftblatt Delien Saturnfür  tigkeit ge  en hat. Wie tief OQgs aftro
ogifche Intereife meitelite gAreile georungen, Die OPs Lefens unÖ chrei
ens nKundig zeigen Oie vielen aftrologifchen il  trationen, Die fich
auf Oen 108 Laßzetteln, aDellen für Oie ichtige Geltirnzeit ZuUum Aderlaß, auf
Kalendern unÖ Bauernpraktiken bis Oie Neuzeit hinein finden, noch
bemahrt Der Sprachfchat Kulturländer viel afitrologifches Gedankengut,
Deffen uriprünglicher 1Inn Oem allgemeinen Bemwußtfein ansfam en  mwinDdet,
mie e{1vaAa Oas Wort Strolch als Verftümmelung OPS latein  en Wortes ro  -
OSUs,. Auch mit Oen amen Der Wochentage bekennt fich Oie Sprache noch
mMmer StÜck Aiftrologie Der Zuteilung Dder einzelnen Tage Oie
en Planetengötter, Öie en Durch Götter Der eu  en ytho
Og1le erfegt mDUrden. Das aftur. unÖ Menfchenleben IDar ROsmilfch DEer.
ankert unÖ unteritand er eitung er Sterngottheiten. Die feite u  un
für 1eile großartige Einheitli:  eit Geichehens ZUur Vorausfeßung,
Daß 0O9gs Univerfum ein Organismus und eın Planmäßiskeit eine En
telechie, unÖ eine mwmunDderbare Sinnhaftigkei Die Erde Der Mittelpun
Don allem, Oer enifch ein Mikrokosmos, Dder als Spiege OPsS Makrokosmos
Oenfelben Gelegen unterliegt. Himmelserfcheinungen UunÖ Erderfcheinungen
laufen parallelen yihmen Am Himmel Die Urfache, auf en Öie Wir=
Rungs Wie Oroben, nfen. Das IDar e1in Glaubensfa Damaliger Zeit. So
ftand Oas große OPs KOSmMOS, auf feinen Rnappften AusDdruck gebracht,
aqauf Der »SmaragdDinifchen Tafel« OPsS agyptifchen Gottes Hermes Trismegiftos
»Es wahr, hne Lüge unÖ Sanz Oas Untere MIeE 0as Obere, und Oas
ere 1DIE Oas Untere, ZUr Vollbringung OPS Wundermerkes. 1ei2
Grundüberzeugung DOM großen Zulammenhang Der »Sympathie OP$S Alls«
bringt Goethes Wort Zu  3 AusDdruck

» Wie fich ım anzen mvebt,
Fins Oem InOern 1IDIr unÖ Te
Wie Himmelskörper auf= unÖ niederiteigen
Und fich Öie goldnen mer reichen.«

SO fteht Die Aftrologie er Geiftesgel  chte er Menfchheit qlg e{a Ab=
gefchloffenes Og, als e1ines Der feltfamften Gebilde, Oags je eligion unÖ en=
cha hervorgebracht haben, als ne Oer »großartigiten Verfuche iyftematifch
kon  ver Weltbetrachtung, Der Je DON menfchlichen SemDAST IDUFrDe«
(Caffirer) Oie Entmwicklung er MOO0ernen Wiffenfchaften, namentlich Dder
onOoMmie mit Ogr Ausmeitung OPs RaumbegreifenZÖie Manyern
OPsS bisherigen aftrologifchen Weltgebäudes Aftrolog  er Glaube Ders=



Äl'irélogie »junge &iflenfd1aft un$ ein lalterr Glaube« ‘
kümmert fort, bis unferer Zeit, namentlich nach Oem Wélthrieg, eine
eue Auferfite  ng feierte, 1DIE e1in Blick Die l iteratur der Geheimmifien
cChaflten FEine TESE nNnNOUICPIE fteht iIm Dienifte Der Aftrologie. Es gibt
Aftralheilmittel, aftrologifchen chmuck Tierkreiszeichen OM Widder Dbis Zum

Fifch, Talismane, Plaketten Jumeliere unÖ Lotterieeinnehme fich
ZUur Reklame. In Berlin brachte eine aftrale ModDenfchau Talismankleide Zur

Vorführung, Oags OPS Geburtsmonats, 0as Öie Iräag  nen DOT Ent
täufchungen ichüßGen unÖ ihr Mut Zu am mıf Oem oll In
arıs find auf Örn neueliten ODeilen Der amenmoDden Sterne, Kometen und
Tierkreiszeichen anze Horofkope werv0en, für OÖie Jräge aUs$

gerechnet, aquf Abendkleider gefticht. Auch aftrologifch Eheanbahnun:
nicht. Die perioDifch erfcheinenden Vora  i}  ngen ur Onat: »Die
Stimme Deiner Sterne re 1939“/ mMitf reißendem aB, bieten Aus
kunifte in | iebes unÖ Eheangelegenheiten. Fine O Sterne und Erotik«
mit Qem Untertitel »144 Möglichkeiten für lück un Enttäu er iebe«
befaßt fich m1 er Pf{ychologie er Gefchlechter unÖ lest bis ins nNnze »11
Rahmen 1Ööchft aktuellen Schilderung Öie Erfolgsmöglichkeiten OPsS Mannes
el Frau« ar. Wiffenfchaftlich ift Literatur wertios un Dietet
iNnrer Geflamtheit ein troftlojies DBild kindlicher, ZUmMm Teil VONLLS veritiegener
An Aftrologen, Öie Thefen 1IDIE folgen! muen
icher Diskuffion ftellen, fich niIp begeben gehört IDEeT..

en »Mon®d Zeichen Stier, aage, chü güniftige Zeichen für Liebes unÖ
Heiratsangelegenheiten. Bei Verbindungen mit Witmen günftig, IDenn Der Mon?

Zeichen Der uUunsIirau fteht,«
icher DON Dieler Jahrmarktsaftrologie Öle 108 wilfenfchaftli

Aftrologie unterficheiden. SO 10  1 un Mittelalter Oie Aftro
ogie Aur Wahrfagerei IDAaT, MDENIS iit fie eu Nur Schickfalsdeutekunft, Die
als 10DAS ArtiremDdes abgelechnt mDIirO. Sie veranitaltet eufe Kongreife, gibt
mwiflen  aftliche Zeitfchriften Hheraus unÖ 73 ınren Anhängern Oricher
Qer verfchiedenften iffensgebiete, Oie fich Der aftrologifchen IDdee voll intereifie
ZUmenÖOFPN aus Der Erkenntnis Heraus, Daß Oen Gegebenheiten wilchen KOos
iNnOs unÖ en eine Welt voll Bedeutung un fruchtbariter efichtspunkRt:
Liegt, ber troß Vermahrung Der mwmiffenfchaftlichen Aftrologen, DONMN enen

nach Orn en erniten SternDdeuters »NOCH nicht le 1DIE Finger
Der Hand« Deutifchland gl Öie FeNNUNg der populären DON

Qer mwmiffenfchaftlichen Altrologie eine Abftraktion; enn gehen Der
Praxis eich ineinanOer über, un Öie grob abergläubifche ebt DONMN er
Autorität er wiflfenfchaftlichen. icht er Verfuch er Aftrologie, eine eUeg Ers
Benntnissrundlage ichaffen, hat 0as Wiederaufleben er Sterndeuterei DEer.:

urfacht, fondern Öie Ofene er uneingeitandene Hoffnung auf hre Zukunfts
deutekunft, vDON Der fich auch Oie wiffen  aftliche {roß er Behauptungen nicht
rei Häalt.

Eitner, Der mu OPs Lebens Berlin S, 131.
Stimmen der Ze1t. 136.



Der Grundgedanke Dderwiffenfchaftlichen Aftrologie ift DderniIp chung
unÖ Bedeutungszufammenhangwilchen eitiırnen und Erdgeichehen, Der efit=
fteilbar fei und der Durch Q0as Orofkop, eine fchematifche Darftellung ÖOPS$S 3E
tirnten Himmels einer beftimmten Zeit, IDErOPN oll Mit an0ern
Worten: Strahlungen DoON aneten unÖ ixfterngsruppen, ÖOie Bereich Dder
zoOilakalen one legen, können Menichen körperliche un pIyY
SpannunsSsZzZuftänDde hervorrufen, IDE eine Handlungen eiNe befitimmte
Kichtung Orangen. Die Tatfächli  eit kosmophyfifchen Einfluffes vDoOn
Himmelskörpern, befonDders erönaher eiUrne, aqauf phyfikalifche unÖ efeoro
ogifche Verhältniffe iit miff:  {chaftlich erhärtet, IDIE Ebbe unÖ Filut Oem
anzichenden infiluß OPS oNDes, IDentität Der Mondphafe mıf er ege OP$S
mweiblichen Organismus, DAYIL Wirkungen OPS ONÖdPS IDIE ONOIU! Ein-
Iuß 0123 Polarli  Pg auf Öie Wetterlage, er Sonnenfleckenperioden auf Seuchen-=
intenfität, Ubereinftimmung DON Perioden en un® Dder Entmicklung

menfchlichen Organismus mit aitrologifchen Perioden. Simwante Arrhenius
haf einen unteugbaren Zuflammenhans mwiichen elektriich geladener Luft, Ge
mwitterbildung unÖ epileptifchen nachgemiefen. Die Höhenftrahlen,

DON ernen Fixiternen ausgehend, Doch bis °50 eter Meerestiefe
DOrZUITOBEN find noch angse nicht enträtfelt. ber mit all Oielen
achen itehen ID1I* noch reıin phyfikalifchem Gebiet, Der 1’O=
phyfik Die Aftrologie überfichreitet ihre Befugniffe, ivbCENn fie Olche Faktoren
bei FOormung OPs als ihrem ınn e1INe maßgebende pielen äßt

Wiffen  aftlich euchtet erner Öie Unhaltbarkeit Der O0ernen T7TO=
Ogıe ein aus QOer einmwmandfrei nachgemiefenen, ODurch Öie Kreifelbemegsung Der
ErÖdachfe entitandenen Präzeflfion, der Rückmärtsbemesung OPs Frühlingspunktes,
Oer alle y& re einmal Durch alle Tierkreisbilder geht. Dadurch Der.
chieben fich Öife Tierkreiszeichen völlig vDoOn Örn Sternbildern ängs Der
ipti Etma 0as Jahr 150 19 Chr., ZUr Zeit OPsS Ptolemäus, Deckten fich
Öle aftrologifchen Zeichen mitf ÖRn Sternbildern 0OPsS Tierkreifes, na  Q, enen fie
genannft find, fo Daß Oper nie beftimmten Zeichen eDborene tatfächlich
JU! vDoOn ÖOen Sternen Oleles Sternbi  es befitrahlt DUrOP. eufe aber ift 0as
Sternbild OPs iDDers vÖNliS 0Oas Sternbild Dder che geratfen, Oas Zeichen
12 Waffermanns Oas Zeichen OPs Steinbocks Wer ım Zeichen OPs 1DDers
geboren ilt 1DIrO DOn Örn Sternen Der ifche ulm. »Während Oem
ntiken Sterndeuter OÖie erne felbit Träger unÖ KünDder OPS$S als
find fie heute veroörängt Durch O1lC Kraftfelder‘ Der MOOSernen Aftrologie, Öle mMitf
Kräften Oer nunmehr 309 Don innen entfernten Fixfterne elaben {ind Und
Theorie unÖ Praxis hört Man DOnNn OPm MOoOOernen Sterndeuter auch Öie
Argumente, Öie bereits DOT ber yAÄNTUIN, Jahren DON Oen Aftrologen angeführt
wDorden find, Daß ÖC Wahrfagungen 4US en JTierkreiszeichen, mi1it enen Der
moDerne Oologe fo operiert IDIE er antike mitf Den mwirklichen 1er.
kreisbi  ern, Ourch uralte Erfahrung bemiefen ind. «a Die Ableitung TO

Boll a. © 139



ogifche ube (3 DOT}L den ickfalsftrömen zirkumte urifchen
e10D ÖPS Tierkreisgürtels, nach Art Der neuentdeckten Höhenftrahlen Ddurch Oie

Fachmiffenichaft, 0)1 Einbettun: er neuentDdeckten anetfen Uranus, Neptun
UunÖ ufo 0as alte Syitem unÖ OIr Ratlofigkeit Qer Aftrologen gegenüber
Örn ef{IDA 9000 Pla  ol wilichen Uranus unÖ Mars, Die Korrekturen Der
Horofkope nach em eDeNn, Der DIELTACHE Widerfipruch Der Horofkopdeutungen
Dei gleicher Geftirnkonftellation, 011 Uneinigkeit felbit ber Öie elementariten

OPS Horofkops (Tierkreis, Häufer, Afpekte), 01 Unvereinbarkeit Der
Zwangsläufigkeit OPsS Gefchehens mit Dder Willensfreiheit, OPr verfehlte Aus=
gangspunkt QOPS Horofkops (Augenblick Qer Geburt unÖ nicht Qer Empfängnis),
Öle Unmöglichkei Qer Nachprüfun Qer aftrologifchen Behauptungen, Der er
Aftrologie rPun! lie OPs Symbolis mMif er Zuteilung

Lebens Ol Gelftirne, Oie Aufpfropfung MOOerNIter ErBenntniffe, IDIE

Charakterologie, Pfychoanalyfle, Elektronentheorie, Einftein eglativitätsliehre
ıL ; auf Qas uralte Erbgut er Aftrologie rechtfertigen Oas Urteil erniten
Aftrologen:; »Uber Oas Wie unÖ arum er aftrologifchen Zulammenhänge
können IDIFr Zur Zeit nı ausfagen, IDAs ql NUur chein DON Be
vechtigung hätte.«

Zur Rechtferfigsung Oer Aftrologie gäbe einen allein gangbaren Weg,
3ämlich auf DON ftatifti ater1ıa Oie Richtigkeit er Horofkope
nachzumeifen. Diefer IDUFrOP zuer{it vDon Oem Franzolfen Paul Choisnar0 e11.

gefchlagen unÖ annn 1 Deutichland vDoOn Freiherrn D, KIS ın feinem Buche
»Aftrologie qls Erfahrungsmwiffenfchaft«, Der DOTMN 10 Klaffen DON Men
fchen, 1iDIE Mufikern, Dichtern, Arzten, uriften, Mathematikern, Künftlern, eift: Z
lichen, Lehrern, Technikern, Dieben, Mördern U, a., auf Tun! OPS aftrologifchen
ITraditionsgutes Horofkope aufitellte unÖ aus Örn gleicher eile auftretenden
Planetenftellungen Öle Abhängigkeit er gleichen Anlagen herleitete., Abgefehen
vVDoOn Oem Mangel ftatiftifcher chulung, er nach QOen Worten qn0ern
mwifenichaftli  en Aftrologen ers Arbeit »Nahezu wertlos macht«, unÖ
leinem Verhaiten Oen geltenden alfchen An  auungen , ift Qder Umfang
QOPs Materials SeErNS, Qaraus berechtigte Schlüffe ziehen. KlÖöckler
qQibf ehrlich auch felbit OIr anz unbefrieDdige Refultate feiner Unter:  -
ngen Im re 19298 hat Qer 1De1Zer Statiitiker ra auf
DON efiva 10 000 Geburtsbildern geieGmaßt Beziehunge 1pDiflchen Konftella
fionen Der Geburt, Oen Bemwesungen Der Sterne unÖ Oem Ablauf der 1 ebens=

menfichlichen Organismus unfter eifeitelaffung Der aftrologifchen
Traditionsregeln, DeifonDders ım Hinblick auf OPn 100 OPS Menichen, aqauf
er urze Le qufgefucht. So HNnDdet M beifpielsweile DeiB
ä0chen rhöhte Sterblichkeit Zeichen Wafilermann, bei Knaben Häufigkeit

Klöckler, Aftrologie als Erfahrungsmiffenichaft (Leipzig 27) 186
Zu den ftatiftiichen eriluchen Klöcklers vergleiche 1e Zeitichrift 1934, 3D 196ö,

403 406
Fitner va «>  a 920,
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Philipp Schmidt S, i
Der Todesfälle, mvenn Der Mond im erften Drittel Des Krebs fteht Der auch
ebten Drittel OPs$S Omwen, mährend Empfindlichkeit gegenüber OPm Mon®d bei
ä0chen nicht Tage T! Wenn quch Öie DON Ta ea DEer.

Oienen, f ir0 Doch aUl! Durch Verfuche ur e1in kleiner Teil DONn 0147
überlieferten altrologifch Regeln beftätigt, unÖ O1P W ider  u  e übermiegen
Ourchaus. Die Aufftellung DON Horofkopen unÖ ickfalsbeiftimmungen nach
Oen offiziellen aftrologifchen Lehren ergeht fich iın rein hiftorifchen StuUuDdien.
Eine mwifNenfchaftlich zuverläffige re über mefentliche Einflüffe Qer 2irn
quf ftatiftiicher Grundlage beiteht DIis nicht. felbit mMuß geitehen
»Gelich iIm kritifch=miffenfcha  en Sinne ift DO aftrologifchen Lehr.
gebäude Denkbar IDENIS, unD bisher Beziehungen mwifchen Vorgängen im
eitall unÖ en Verhältniffen haben nachgemwielen wercen kÖönnen, ift 1e$

Teil qußerhalb 0OPs Rahmens er UÜberlieferung ge  enen, OPS Öftern RE
Sar ın auffälligem egenfa Orn OOrt geläufigen Regeln.« ® Fin TIa OP$S

unÖ men  er Charakteranlagen aUS$ Orn kosmilfchen Bedinsung
unferer ilt eine naturgefegliche Unmögli  zeit, 09 wichtigere und
maßgebendere ZUr Formung OPsS Charakters, 1DIE Oie elterliche Erb=
nlage, Ummeltseinflüffe, Erziehung, eifpiel, unberückfi  tigt bleiben.

Nach Dielen Da befiißt Oie Aftrologie nicht einmal On Rang
erfahrungsmiffenfchaftli  en Hypothefe Sie qrDel euftfe noch mf Oen Frag
menten armfeliger einftiger FErkenntnis unÖ befigt eine mwifenfchaftliche Der
ausbaufähige Ausdrucksmweil noch »GrunÖlagen Der Arbeitselemente, Öie
ÖCn Zeitforderungen SENUSEN. Auch ihr EQUCNE Arbeitshypothefe Die
Ausdeutung fußt auf el mehr Der IvENISEr mMOS Erfcheinungen,

auf GrundprinzZIpien. azu ROMMEC, Daß Olie Arbeitsmeifle
geraÖ0eZzu unkritifch genannt werden muß, Daß Pg in O12 Bezeichnung
‚wpiffenfchaftlich‘ Durch nichts gerechtfertigt kritiicher Durchficht OPS$S
Regelmaterials erfcheinen iImMmme eUue Regeln auf OPMm Plan Die Prüfung ge
fchiecht entimMeOer echr oberflächlich Der 1Dir0 angefichts Der aqauf Spekulationen
0  un feitgelesten Anfchauungsmeil ir überflüffig gehalten.« ” Auch
0as »Handmörterbuch OPS eu  en Aberglaubens« zsommt ach kritificher
Prüfung Grundlagen, Öie »Orm Anfpruch Qer ılien nichft GeENUSEN«,
zZu gebni Qer Ablehnung Der Aftrologie und Zum Schluß, »OÖaß auch 0Oas
JTraditionsgut OP$S eu  en Volkes keinen Anifpruch hat auf wilenfchaftli:  en
Wahrheitsmwert, Iiondern Glaube ift, unÖ ZIiDAaAT Aberglaubdbe eigentlichen
Sinne OP$s Wortes, in0Oem ın ÖOen 1er Betracht OommenNDden Unterfuchungen
fich nichtft einmal Der Nieder  ag urfprünglich geglaubten gl 1WD1I0eT
ipiegelt, ONDdern 4us für Öie eu  en chr aAnfe Vora  gen her=
ele1 find, ÖiIie verzmweifelten, 8)10 individuelle Zukunift bangenden
Menififchheit qals feeglifcher alt Ojienten. «®

6 ehrbuch für kosmo-=biologifche orifchung BO., (Augsburg 08,
Gurulin, Vom Trugbild er »Mmiffenfchaftlichen« Aftrologie (München S, 34,
Stegemann, OFrOoIROD, Spalte 398 -399,
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Ob{fcehon Öie Wiffenfchaft Qie Aftrologie als »Pinen Rückfall Der Kulturvölker
ın Oas Zeitalter Dder Babylonier« bezeichnet hat, vermweift Öie Sterndeutung aqauf
011% »empirifche Be  f1iSUNg« aftrologifcher un Wie tatfächlich mit
er Treffficherheit aftrologifcher Vorausfagungen? Daß 0Oem unerfchöpflichen
Kaleidofko OPsS mythifchen aftrologifchen Himmels irgenO aqauf Je Fall
zutrifft, allein chon quUus On RKegeln Qer Wahrfcheinli  Reitsrechnung.
ieviel Erklärungsmöglichkeiten ergeben allein OÖlie Hauptelemente OPsS Horo
IRODS, Oie verfchiedenen Bez ÖOper ZIDO Tierkreiszeichen, Oie SpigGen er

Häufer, Der ane zueinander, OIie gegenfeitigen Winkelentfernungen
Öer (Afpekte), mit ınren »freundlichen« unÖ »unfreundlichen« Be
ftra  ungen, er Afizendent, Der qDb und auffteigenDe MonORknoten, Öie enil=

Punkte, 121e Erzeugniffe konftruktiven Phantafie, Öie ireR=
tionen, Progreffionen, Öie raniıte, Öie fich auf 011% kieinen äagli  en Ereigniffe De=
ziehen unÖ vDon enen er Mon®d allein Onats 97 bildet! aZzu
pielen all Öle Eigenfchaften Der Himmelshäufer eine Rolle, Die us ge
uDer OaQas gefamte nnen unÖ Außenleben Menichen So kann für Oen
Aftrologiegläubigen, befonDders IDEeNn eine Hofifnungen Oas oro
hineinlieft, eine Tatfache herausgedeufet mwerden Aus Ddemfelben oro
1DIirO aqaber e1in qnderer herauslefen, IDAS für ihn Daßt Bei einem QOem Münchner
Profeffor er technifchen un Aftronomie Kuhl DON Aiftrologen IC

Geburtshorofkop rgaben fich Dei vDoOn Oen Aftrologen felbit qlg
ehr nachfichtig aqanerkannten Prüfung hrer Nur Prozent Treffer, Dei
einem DON Kühl felbit geftellten Horofkop, Dei Oem Ole aneten unÖ Oie
SONNE anz millkürlich anorönefte, ergaben fich 37 Prozent Jreffer Im

0125 Fehlfichlagens Öer Prophezei  en gelten 0)1 Ausreden, Oie chon OAMs
» Vierbuch« 0OPS Ptolemäus vorbrachte entgegenitehende mitande, Krifen=
konftellation, UÜberfehen el Alpektes, falfche Angabe Qer GeburtsfitunDe,
Wahl alfchen Deutungsfiyitems, ın er Ummelt

icher eiß Öie Aftrologie DON auffallenden Jreffern erl  en, Dei en
fich Schickfalsereignifie Qer Charaktereigenfchaften tatf{ächlich mit er nach Oen
überkommenen Kegeln qusgeÖOeruteten Konftellation Occken, iDIE bei Dem T1OoDe
OPSs großen Gegners Qer mittelalterlichen Afltrologie, OPs Philofo raf
Giovanni Pico vDon Mirandola (1463-1494), Der der StunDde ar mwelcher
nach Oen Berechnungen ÖOreier Aftrologen Mars ein eÖOTrONfEe ank-
veichs berühmteiliter Aftrologe, ichael oftradamus (1503-1566), Der Orn
vielen Prophezeiungen feinem Buch »Centuries« auch Dden Untergang Dder
katholifchen irche vorausfagte, künDdete Dden 1 al einr! vDon Frankreich
Ourch e1n DNuell Der auch tatfächlich Dei Jurnier DO Grafen ont
SgOMETY Ourch Lanzenftich Ins Auge getOÖfet iDUrOP CPON Kepler
olche Jreffer richtig »Ojemeil uns menfchen Cg Oas heißt,
I0As nicht allerdings gefehle ift und {1obald Man er Sroßen enge

pflegt vergeffen, eil folches nichts eitiams:? 19 vil Deit länger iit
S eingedenk, IDan inmahl er etlichermaßen mannn  em IDAr



eine usfag, 1DIE eit auch le urch erer eutausiegung oh
fein begehrn wahr gemacht muröft«®, erzlich berührt Ourch Öle Mißerfolge
feiner aftrologifchen Prophezeiungen für Wallenftein auUus Dem re 1009, Oen

Fieber terben Laßt, und für leinen n Heinrich, Der troß glücklicher
Horofkopdeutun: chon im eiiten Lebensjahre ar chreibt inmal: »Der
Polog 12 gleich andern ZeichenDdeutern iın Örn Befund eben O9s hinein,
IDAS ermwartet.«

Auf Öer Tagung OPsS Aftrologifchen KONSreMNES in Düffeldorf 1937 fiel bei
Qer Eröffnungsfeier Oas Wort » Von Staats follte iNnan größern Wert OarA quf legen, Daß Oie Aftrologie gefördert DerDe enn Durch fie kannn Qer
Welt Harmonie unÖ FHreDe und e1in erforießliches herbeigeführt 1DPerOPN.«
Mit emerRtfe Damals 1n 160010, Oaß eın folches ort, zu Besinn
Kongrefies Qder »mwifenfchaftlichen« Aftrologie qusgefprochen, nicht geraDe GE
eiMnNet fei, DON Örn andern, Orn IraumDeutern, Glücksbringern Scharla=

nämlich, untericheiden ehren, erit vecht gegenüber QOem ihrer
un qauf politifchem Gebief FsS ift ein X10M Der Aftropolitik »Politifche
ennile erel fich geheimnisvolle UÜbereinftimmung mmif mwichtigen
Geftirnkonftellationen Örn OÖie betre Völker unÖ0 1Laänder regierenden
Tierkreiszeichen.« Größere Verfager als auf politiichem Gebiet hat Öle 1O=
ogie befonDders in Öen legten Jahren nicht JUTZUMWDEHCLCN. SO prophezeite Veh=
LO1D, »P1n ern eriter o Berliner Aftrologenhimmel«, 1929 Qer Qeuf.
chen epu ur e1iINEe auer vDon ZIDEe1 Jahren auf OP$ ane Ura
us y OPs$s 0PsS echfels unÖ OPS Umifiturzes Für 1939 hatten Öle ern
Öeuter vorausgefagt 1n auf Oen ONIS DON Englan® nm mwilchen
apan un USA,, an Kanada EngilanÖ, er Repu
blick FErankreich 1 ÖPS$S Dolnifchen KOrriDOrs Linksputich ayern,
Krieg mwifchen Olrn Uun0 Deutfchlan® ür größeren inilu 012 n=
(ums auyf Oie aflfen, mo vieler Perfonen 4US Regierungskreilen, Un
zufriedenheit Der eamftfen Der DPoft unÖ Oer Eifenbahn, Aufruhr un® Streiks
Von Oem Sroßen Geichehen OPsS Jahres 1933 R O7 Im »Querichnitt«
etzember 1939 1in Aftrologe errechnet, Oaß Die ahreseinfiutff für 1933
»laufen0 Uungünfitig« und Daß »anhaltenDde Befferungen nicht ermarten«
P$ Peinli:  zeiten ir E Anfehen OP$S Hamalsg »Reichsverban  =
OP$S Berufsaftrologen«. Man annn veritehen, Daß mwmiffenfchaftliche
KXreife Die Rei  STEeSIEFrUNGg Derania mwmollten, alle aftrologifche Betätigsung

verbieten, IDIE Oas chon 10699 einmal ge IDAaT, 0as
olk DOTr Prognofen emahren, Öle elen, nru DEr

er fatalifti entmutigenO Der revolutionar beeinfluffen.
Neueftens verfucht QOie Aftrologie inre chmächer iDErOPNOP Verteidigungs=-

ONOn Durch Angleichen Öie nationalfozialiftifchen IdDeengange taärken.
eUSNUNGg er einmwandfreien orientalifchen Herkunft er A  °  1 yalt=
germanifch eigEes Wilfensg »LOs DO Orient Hin Zu Germanifchen!«

Opera BO. 1, 394
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ft jebt Öie Lofung ODesafltrologifchen Schrifttums. » Diefem Grunde«, f

A
reiben ın en charfen Abrechnung mit Ddiefem Arifierungsverfuch Die
„»Nationalfozialiftifchen Monatshefte« (April 1938), »MIirü unächft einmal Oie
Firma geändert; Durchmeg mMIr eBt ach Möglichkeit Oas Wort Aftrologie DEer.:

mMieden unÖ Defien Kosmobiologie QOer Kosmolo: gefeßt. ann mMWDENDet
inNnan fich Oie eINSE  en fremOgeilftigen Dogmen und verfucht,
feinen Anhängern DOT mveiszumachen, Daß Öie SternOeutung f DOTI

Fatalismus un befonDders Oem femitifchen Fatalismus 'ei‘ % 00 Nanach geht
Mif acht Oie germanifche Untermauerung 0125 aftrologifchen Lehrgebäude
Zur Vollendung er Arifierung Am einfachiten geht Oas Dei O2n Planeten.
Man vergleicht Ö1P OoNne mitf Baldur, QOen onND als Fruchtbarkeitsprinzip mıf

Der Fruchtbarkeitsgöftfin Oftara, Mars mit Tiu un0 Jupiter mif ONnar. Der
Tierkreis mDIiIrü Zur Afenbrücke mf Oen ZI0DO Toren« (S 347) Diefler neuefte
Verfuch Zur Rettung Der Sterndeutekun eugnet auf einmal Öie er er

ahrtaufendealten femitifchen Orakelikunft. iche 1Dar OPn ermanen er E
tirnte Himmel ohl DErtraUT, 1IDIE QOas Qer itarken Ta Einfärbung er

Mythologie Örn vorgefchichtlichen Steinanlagen Kullt Der Geftirne
(Externfiteine, Stonechenge) unÖ Jahresbrauchtum mit feinen Feiten nament
lich Del WieDderermachen OC$S Tagesgeftirns nach langer Winternacht ZUMmM Aus
OÖruck Ram. ber IiDenn auch 01 UÜberlieferungen. ber germani  n ernAu
ehr Dürftig 1inD, ift Doch icher, Daß QOer Sanzen Geifteshalt Der Ger.
inanen Öie grobfchickfalsmäßige terndeuterei P{1DAaASsS efensiremÖes ar,. Zur
Enträtfelung Qer Zukunft hatten fie Ganız andere ittel IDIEe 0Qg qus

Stäbchen mit eingefchnittenen unen, QOen Angsans DON en un Tier, 0as
Nichern unÖ Scharren einge Schimmel Baum  an ueil= unÖ EIußorakel Der
ıyneile Frauen, IDIE OiC berühmte Veleda Dei ORn Brukterern.

Die aftrologifche eVDeEeSUN ift nicht alg C1Nne vorübergehende fale14
erfcheinung betrachten, on ift fief veErmWU?TZEIT Der Durch Öle Nach
BrieSszeit veranderten Geifteshaltung OP$S mMOo0ernen Menichen, Der uch:
aus Dem salten Intellektualismus 0as Reich OPsS Irrationalen un OPsS yfiti  =  =
chen. Der Ekel vieler Menfchen Oem ÖDden, flachen Materialismus unÖ Dem
rationaliftifchen Betrieb 1010 Oie O0erne Pfychologie mit OPm tarken Bo-

in meifenOPS Unterbemußten kam Der Sternmyitik egit gen,
Kreilen hat Oas furchtbare Kriegserlebnis P1iNe ar KCAaR  on Öle
geblich ebensfeindlich »O1L1PPe« ılien erZeUST, Veritande  Rennfnis,
Oer Weg OPS Logi  en Denkens ift für DIEIE e1in iraglicher Weg Sgemwor0en.
Man il QIie Tiefen OPS Lebens hinabfteigen, fich nach großen
Zufammenfchau er 1Inge, In Oem ungeheuren gefeGmäßigen Zuflammenhang Oes
Üls 12 INan Oen Mikrokosmos Makrokosmos amı aber DIrO Der
allbeherrichen: Schöpfer, Der uUDerme  1  @, perfönliche rhHnaiter unÖ Lenker Der
Welt amtft Oen vDOon ihm angeorüneten Geifchicken 111el ge  ] unÖ Öie

atur ZUum blinomaltenden Allgott OS Dantheismus rkhlärt. arın
ÖQs Gefährliche Öiefler ichtung, Daß fie Weltanifchauung merden [Ooll,



; Philipp chmidt S, 1 Kflroloéie junge Wiflenlchäft unbrein alfer Glaube«-
Die den {tralen Gefegmäßigkeiten un® Den kosmiifchen Schwingungen, die
nach Der Antficht efoterifch=aftrologifcher Betrachtungsmeife vDon den Sternen
hinüber. uno herübergehen, 30 Gefebe 12 fie aqauf mitf Oem
Anfpruch religsiöfen Weltanfchauung, IDIE ayer »Grundprobleme Qer
Aftrologie« eIPZIS, chreibt »Aftrologie ift qlg ıllien möglich,
aber fie DETMAS noch mehr Z eiften, qlg ılien ın inrer eutigen Form
eiiten ann. Als eine Der höchiten Offenbarungen, Oie menifchlichem eift
zuteil gemorvden find, ift {ie Öie praädeftinierte Hührerin Neuseburt
unflerer Erkenntnis unO unflerer Weltanfchauung, deren Morgenröte fich uUuns
enfchenkindern chon anküundigt Oen eriten aufzucRenNOePFnN ranlen ın

Zeitalters vergeiftigten Men  entums.« Aftrofo  12 ift eine re
vÜDonNn traffer Einheit, ONDern eine Verquickung OPS en mailtven babylonifchen
Götterglaubens mMif feiner Perfonifikation ÖOer ın InNAOISE unÖ
MnNADiIigE Göltter OMI OP$s Geiftesgutes ın  er Philofophie mi1t ihrer MANNIS=
1 Ausprägung Bu  hismus. Der iefite Sinn Oieler altrofophifchen
Lebensgeitaltung 1DIrO voOn Oen beiden Grundgefleben 0OP$ Weit=
geichehens na  Q, galtino1l  er Ve Oem Gefe6 OPsS Karma unÖ Qer Re  inkar  —  =
nation. »Mit er Anerkennung Oijeler beiden Gefe6e un® eigentlich
Der innere Sinn Der Aftrologie. arma unÖ Re  inBarnatıon tellen Öie

unÖ befriedigenÖfte Erklärung Dar für Oie fcheinbare Ungerechtigkeit, Frag=
murvdigkeit unÖ Zufammenhanglol‘igheit, OÖle mDieder Oas menfchliche
Schickfal nach feiner glückhaften 1IDIE nach feiner unglückhaften e1ife unÖ Oen
menfechlichen Charakter nach Qer IDIE nach Der eife kennzeichnen«
Bayer) So ÖiIe »KÖnigin er iNenfchaft« mMif ihrem Unfe  arkbeits
anfpruch ın Örn rmen er T heofophie un® gleitet ODurch Öle Iyfitematifche
Verbindung mit Oem mweitfchichtigen Gebiet OS mehr aUls$

Orm Bereich naturmiffenfchaftli  er Erkenntniffe unÖ ethoOen iın Öen unkBon
rollierbaren Bezirk Der SternmyTfti Jatf{ächlich lehnte ennn qu Der
Der eu  en Aftrologie, Brandler=Pacht, qauf Oem Aftrologiichen Kongreß 1n
Erfurt 1939 eine naturmwmifenfchaftliche unÖ verftandesmäßige Begsründung Oer
GefeßBe Qer Aftrologie ab, Öie nur rein fymbolifch un® eien.
amı ift eOe objektive Wahrheitsfrage Der Ai{itrologie neDbenIa:  ich und eine
mwiffenfchaftliche Auseinanderfegung mi1it ihr unmoogll qaU! eine aftloO
ne Horofkopdeutung, 0)1: Ooch eine rein verftandesmÄäßige nüchterne Fin=
ellung un Bewertung er verichiedenen me ° vorausfegt
un® nicht Ourch eine IntulflVve, kombinatorifche Phantafie, Durch 0Oas
kontrollierbare Segelenleben unÖ Oas o unbekannte Gebiet er unterbemußten
Seelenregungen ilt. am ift Ole fadenfcheinige millen  aft=
iche aufgegeben. Aftrologie ift kein Sternglaube und Reine Sterndeutung
mehr ım althergebrachten Sinne, OoNDdern »P1n reines Phantafieprodukt, Oas mit
OCm geftirnten Himmel nichts fun hat. Da Dieibt Der en Intuition Tür unÖ
JTor Hen 1DIie Dei anO0ern Wahrfagung, fei Hellfeherei, Spiritismus er
Handlefen, für eren Unterlagen ina  3 ebenfolche ‚wiffenfchaftliche“
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Nachmeife erbringenl kann«10, Doch darf Dei er wiffenfchaftlichen Unzuver=
laffigkeit aftrologifcher 1 ehren Darüber nicht Q0as unÖ gefchichtlich Wert:
DO überfiehen DeEerOeN. »Die Aftrologie ift fOof, nf{ofern fie mit untauglı  n
Mitteln Wiffenfchaft fein mwoilte: aber IDAS Oem ins eere greifenden Wahn
el Urgsrun® unÖ Sinn gab, ebt tort unÖ ir0 immer wiederkehren Oem
unzeritörbaren Verlangen er Menfchennatu nach einheitlichen Welt:
DilO.«

Gegenüber Orn bettelhaften und armfeligen Elementargöttern unÖ TO  =  =
logi Schickfalsmächten (Gal 4, 10) fah 0as Chri DON Anfang ım
Geitirnku Oas Erbe er heidniichen Antike unÖ kannte NUur entichloffen
mwehritellung DOT OPs Ausfor  ens OPsS göttlichen illens unÖ Qer
vOoNILSEN Schi  falsgebundenhei Durch 0141 ehernen Gefitirnmechanismus mi
feiner Vernichtung fittlichen Tebens. Dekrete Der Konzilien Johann IL
Ö1, Sirtus 15806, VII 1631), Kirchenväter un Kirchenichriftiteller
en er Aiftrologie Oer mi1f ihr eENSs zuflammengehörenden agıe eine
»teuflifche Kunft« un Verrat Vorfehungsglauben. Der Glaube Gottes
Voriehung bietet mehr kindliches Sichgeborgenfühlen qlg er aitrol0gi
Spuk, 09 ın mwunNOerbdarer e1ile menichliche W/iillensfreiheit unÖ g0
Allmifenheit ın Dringt. Die UuNns angeborene Sucht, Öie Ge  mnı
Der Zukunift en  eiern, zügelt Ourch Oags Vertrauen quf Gottes Vor=
fehung, ÖE Uuns jene ra und na chenkt, Daß IDIr in eigener Selbftbeftim
MUNS unler lückh erringen na  G, Tfe DON Angelus 1110 oIch
muß ONNe fein, icH mMuß mif meiınen Oas farbenlofe Meer er oftt.  —
heit malen«, er nach Oer Mahnung, Ö1P er gefreue Ilo QOem ın fein Verderben
rennenDen, Oen Sternen vertrauenden allenitein mwWarnenO zurief:

»In Oeiner u find OPines als Sterne.
Vertrauen OIr felbft, Entichloffenheit

Deine Venus!«

undDel, Sternglaube, Sternreligion unÖ Sternoraßel eipzig 150,
11 Boll 9 9 O, 89,

Umfiechau
Orfe, namentlich der Fülle DON bfitrak=„„Die Theologie Der Hellenen.”/

Es Iag ef1DAas Tragifches arın, Oaß Her: tionsgöffern un DON Numina, Qie aqauf
inann Ufeners Werk »Götternamen« on en beitimmten Wirkbereich eingeengt

find (fogen SonDdDergötter), Oie alteite yeli896), in Oem Qer Sroße Philologe un
gl Begriffsbildung erichloffen mwverdenKenner er en Religionen en aup follte.erftrag langjährigen Forfchungsarbeit Das mefentlich philologifche Ver=z

über Oie Anfänge Dder griechifchen eligion fahren Org großen Gelehrten chien 102
unÖ amırt, iDIE er meinfe, mwDeilent  en erholt, als Y mit Oem er Nervor

traft. Es melidefen fich Die verfchiedenen,auch der eligion ichlechthin, niedergeleg
Zu glaubte, verhältnismäßig kRühl in yalcher olge einanDer ablöfenden Iheo
aufgenommen IDUTrOP, Die GrunDdDabflicht, rien über den Urfprung er eligion, Oie
Qie 0Oas Buch Durchführen mwollte, beftand ZIDar emeils eine Vereinfeitigung

veligionsgelfchichtlichen FinzelbezirkesDarin, Qaß Durch Äna!yt e er veligiöfen


